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Antrag auf Förderung  
eines Coworking Spaces im Rahmen 

der integrierten ländlichen Entwicklung  
 
 

(Antragsteller/in) 
 
 
 
 

 Ort, Datum 
      

 
An das 
Landesamt für Landwirtschaft, Umwelt und ländliche Räume 
Schleswig-Holstein LLUR 
Zentraldezernat Ländliche Entwicklung 
Hamburger Chaussee 25 
24220 Flintbek 

 Auskunft erteilt: 
      
 
Tel.-Nr.:       
E-Mail:       

 
 

 Bankverbindung 
 
IBAN-Nr.       
BIC       

 
Betr.:                                                                                                                                         (Zuwendungszweck) 

 
Bezug: Förderung eines Coworking Spaces   
             im Rahmen der Integrierten ländlichen Entwicklung 

 
 
 
 
1. Fördermaßnahme (kurze, eindeutige Beschreibung der geplanten Maßnahme; zum Grundstück und zum Eigentümer) 

 
 
 
 
 
 
 
 
2. Die Maßnahme soll am ____________________________________ begonnen  
                                und am ____________________________________ fertiggestellt sein. 
 
 
 
3. Es wird die Gewährung einer Zuwendung beantragt in Höhe von   _____________________ Euro beantragt. 
 
 
4. Kosten- und Finanzierungsplan 
Aufwendungen:  
Die voraussichtlichen Gesamtausgaben (brutto) betragen insgesamt   ________________________________ Euro. 
 
Der detaillierte Kosten- und Finanzierungsplan ist als Anlage beigefügt. 
 
 
 
5. Begründung: 
 
1) Zur Maßnahme selbst (u.a. Ziel des Vorhabens, Konzeption, Standort, Zusammenhang mit anderen Maßnahmen): 
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2) Ausführungen zu den Projektauswahlkriterien des Förderaufrufes Coworking Spaces im ländlichen Raum  
 
 

a) Projektart: 
 Schaffung eines neuen Coworking Spaces oder 
 Ausbau eines vorhandenen Coworking Spaces (Anzahl der Arbeitsplätze wird erhöht) oder 
 Modernisierung eines vorhandenen Coworking Spaces (bitte beschreiben). 

 
b)  Projekt dient der Umsetzung eines kommunalen Ortskernentwicklungskonzeptes 

Begründung (schriftlicher Bestätigung der Gemeinde inklusive Auszug aus dem Konzept): 
 

c)  Kooperation mit Dorfcafé, Dorfladen, MarktTreff o.a. 
Bitte Kooperationsvereinbarung beifügen. 
 

d)  Einzelbüros mit hoher Privatsphäre stehen zur Verfügung (oder werden geschaffen) 
Erläuterung: 
 

e)  Barrierefreie Gestaltung des Angebots: 
Erläuterung 
 

f)  Gute ÖPNV-Anbindung (Haltestelle maximal 1 km entfernt, wochentags mindestens stündlich bedient. 
Erläuterung: 
 

g)  E-Ladesäule für Fahrräder und / oder PKW vorhanden: 
Erläuterung: 
 

h)  auch kurzfristige Verträge (Tagestickets) werden angeboten. 
Erläuterung: 
 

i)  Internet: Glasfaseranschluss vorhanden: 
ggf. Erläuterung 
 

j)  Kostenfreies WLAN für die Kunden: 
ggf. Erläuterung 
 

k)  Ausstattung buchbar: Drucker, Scanner, Bildschirm; Maus, Tastatur, Webcam: 
Erläuterung:  
 

l)  Mindestens ein Besprechungsraum steht zur Verfügung oder wird geschaffen: 
Erläuterung: 
 

m)  Teeküche / Pausenraum steht zur Verfügung oder wird geschaffen: 
Erläuterung: 
 

n)  Ergonomische Ausstattung der Arbeitsplätze vorgesehen und Stauraum (z.B. Schließfächer) mietbar: 
Erläuterung: 
 

 
 
 
3) Angaben zur Finanzierung (Eigenmittel, Höhe der Zuwendungen sowie Folgekosten und deren Tragbarkeit, Einnah

men aus dem Projekt) 
 

 
Zuständiges Finanzamt:       
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6. Erklärungen der Antragstellerin bzw. des Antragstellers: 

Die Antragstellerin / der Antragsteller erklärt, von den folgenden Unterlagen Kenntnis genommen zu haben und 
sie - soweit es sich nicht ohnehin um allgemein verbindliche Rechtsvorschriften handelt - als verbindlich anzuer
kennen: 
 

1. Allgemeine Nebenbestimmungen für Zuwendungen zur Projektförderung an kommunale Körperschaften 
-ANBest-K-; bzw. Allgemeine Nebenbestimmungen für Zuwendungen zur Projektförderung – ANBest-P; 

2. Förderaufruf Coworking Spaces im ländlichen Raum vom 21.04.2021 i.V.m. § 44 LHO 
3. Information nach Art. 13 Datenschutz-Grundverordnung 

 
 
Die Antragstellerin bzw. der Antragsteller erklärt, dass 
• das Vorhaben noch nicht begonnen wurde und auch vor Bekanntgabe des Zuwendungsbescheides nicht begonnen 

wird; 
• keine Fördermittel aus anderen Förderprogrammen beantragt wurden und werden; 
• die Gesamtfinanzierung gesichert ist. 
 
Die Antragstellerin bzw. der Antragsteller versichert die Richtigkeit und Vollständigkeit der in diesem Antrag und in den 
Antragsunterlagen gemachten Angaben.  

 
 
Dem Antrag wurden folgende Unterlagen beigefügt: 
 
a) Kosten- und Finanzierungsplan 
b) Nachweis der Finanzierung 
b) Darstellung der wirtschaftlichen Tragfähigkeit inklusive Folgekosten 
c) Selbsterklärung zur Nicht-Vorsteuerabzugsberechtigung 

 ggf. Baugenehmigung 
 Eigentumsnachweis 
 Kostenschätzung des Architekten 
 Preisspiegel, Angebote 

 
 
 
_____________________________________________ 
              (Rechtsverbindliche Unterschrift) 


